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Übersicht 
1) Roboter 

 

 

2) Handmodul 
 

  

Handmodul 

Steuerung 

Lambda.3  

Auswechselbares 
Griffstück 

Daumen 
Support 

Finger 
Support 
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Einrichten 
1) Räder Arretieren

2) Roboter Starten

Hier arretieren 

Hier starten 
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3) Griffstück auswechseln

Handlänge (mm) 165 ± 10 180 ± 10 196 ± 10 211 ± 10 

Empfohlene 
Grösse S SM ML L 

Daumenstück fährt zur Seite 

Ziehen zum 
öffnen 

Griffstück entfernen 

Neues Griffstück 
in umgekehrter 
Reihenfolge 
installieren 

Hier drücken 

Hier drücken 

1 2

3 4
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Benutzer Einrichten 
1) Hand fixieren

Finger fixieren 

Hand platzieren 

Klettverschluss anbringen 

Hier drücken 

1 2

3 4
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Betrieb & Notaus 
1) Notaus

2) Spiel starten

Notaus

Notaus

Hier auswählen 

Hier starten 

Optional: zusätzliche 
Einstellungen 
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Sicherheitshinweise 
1) Exklusionskriterien

Patienten und Benutzer mit Herzschrittmachern, Insulinpumpen oder anderen 
medizinisch aktiven implantierbaren oder nicht-implantierbaren Geräten 
dürfen das System NICHT verwenden (wegen möglicher elektromagnetischer 
Störungen des Lambda.3+ Systems)  

2) Zu Beachtende Stellen am Roboter

Gefahr des 
Einklemmens 

Figure 1 - Potenziell gefährliche Zonen am Lambda.3  

Figure 2 - Potenziell gefährliche Zonen am Handmodul 

Gefahr des 
Einklemmens 
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